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i. EINLEITUNG 

1.1 	Stlldtgeschichte, Konjunkturen und Armenwesen 

Die vorliegende Arbeit greift einen Stoff der modernen deut­
schen StadLgeschidlie auf, 1II1l an ihm die allgemeine Frage zu 
klären, ob die zyklismCll BesmäHigullgssdl\vankungen der Wadls­
tumsperiode der deutsdIen Wirtschaft im 19. Jahrhundert in einer 
Beziehung stehen zu den Vorgängen desjenigen kommunalen Ver­
waltungszweiges, der für die wirlschaftlim Sdlwiichsten GeIlleinde­
mitglieder zn sorgen haHe. Das Verhiiltnis von Arbeitslosigkeit 
uu<! Armut in der zweiJen Hälfte des 19. Juhrhunderls ist ulso in 
erster Linie Gegenstand dieser UlllersllchuIIg. Daß sie die Form 
einer stadthistorisdlCll Darstellullg hut, ist durch die Sadle vor­
gegeben: es geht mll die Wirkung irulush'ieller (und nicht agrar­
wirtlichaftlieher) Konjunkturen anf eiHen riiulnlidl eillgrellzburen 
Arbeitsmarkt. 

Die sidl daraus ergebenden Berührungspunkte mit versdIie­
ForsehulIgsfdde~1l der gegenwiirligen Il isioriographie seien 

hier ku rz uugezeigt: 

1. 	 die Arbeit versudtt einlIlai, zur 

gen; dahei ,011cII beso"dC'rs qncllelltedlllische 
hea<:htcl wcnlcH". 

Da es Ziel der UllierslIl'llllllg ist, die VOll den 
19. Jahrhunderts' heobaddete 
junkturen uud A 1'l1ll'llziffer zn 11 

des 

Beitrag dal' 7.11 der fiilligl'll Bearbeitung \011 

SIe eInen 

kussioll der Siadtg'esdlichte in der 

2. 

mus und 
J850 (UlIS 

Statistik 
lllall findet, dal! seine Masse 
Wiederbelebung des Geschüfts 
608-9. "Broadly speaking, the course 
f10ws follows (he eoursc of cmployment at an 
W. H. B c v c r i cl g c, Unemployment S. 48 Ir. 

smwerpullkten" 4, die sim aus der Yorderung ergeben, die 
Marxsmell überlegungen zur zyklismen überproduktion und 
deren Folgen empirisch zu unterlegen', 

3. 	 Als Nebenprodukt ergibt sicll eine Gesmiehte der Annenver­
wallung, als derjenigen kommunalen Behörde, die neben dem 
Bauamt und der Schulverwaliung hauptsächlicll die Folgen zu 
trugen hatte, die die Massenwanderung in die Städte auslöste 6 

1.2 Zeit und Ort der Untersuchung 

Aus der Lhematisdlell Bestimmullg er~iht sim die riiumliche 
und zeitliche Eillgrenzung des MuLerials. So konuten sieh die der 
kapitalistischen Produktionsweise immanenten Sdlwl:llIkungcn der 
wirtsdwftlidlCll Aktivitiit in DcutsclIlaml erst mit dem Beginn der 

also et.wa nach 1830, deutlich cI'kennhar allS­
wirk(~n 7, Das Ende des untersudlIen ZeitrullIHfi wiederum ergibt 
sieh daraus, daß bereits vor dem ersten Weltkrieg die sWdtisdll:U 
Arlllenverwaltullgen in ihrer Bedeu tung als mögliche Auffal1g­
instanzen fiir Arbeitslose zllriiekge(lriill~t wurden dllrdl ge werk­

Organisa tionen, Daher scheilt es ullgebradlt, den zeit ­
lidlClI Rahmen nicht zu weit über 1900 auszudehuen. 

ZUr 
Daten reihen war hier geboten, um . 
Veründerungen der Beschäftigung im 19,Jahrhundert

J. Jas (r 0 w. Die StörlIngen, VO\"wort, S. 
~,rial über die Verändernugen in der 

für die ganze Vorkriegsperiode sehr 
junktllrzyklcn, II, S. 522); der Nachweis, 
natürlidlc Dcnkensarl des Menschen" sei, ist .. 
(J. 	Il i c k s, A Theory of Economie Hislory. 1969, S.?). 

7 W. G. Hof f man n, The Take-Off :" Gerillany in: W. W. R 0 S t 0 w, 
ff.; 1850 ist das er6te Jahr der Armenpflege in slütlti-Eeonomies, S. 

Verwaltung Diisseldorf lind uas Anfangsjahr der Verwaltungs­
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"Dill! unsere Fabrikanten 
Bet rieb einzllstellen, !lall 
Ce;;chliftsgung bitter klagen, 

reck nlJer 
18,iO war der 

testen besiedclte Bezirk in 
BIll dich­

14 

Diisseldorf zeichnet sich als Ulltersuchullgsfeld B dadurch aus, 
da!! es im Gegensatz zu älteren Fabrikationszentren keine regio­
nal bedeutende Gewerbestruktllr vor der Industrialisierung 
so da!! die Stadt eine sprunghafte Gröf1en- und Slrukturver­
änderung erfuhr, als sich ab J860 Industrie und Arbeitskräfte in 
immer steig,elldem MaHe ansiedeHcu. wird deutlich an der 
Hate des BevölkcruJlgswachstullls 1871---J905, das llIi/ 266,7 °/0 weit 
üher der anderer preußischer Städte lag '. 

Die hohe Bevölkerungsdichte '0, die Differcnziel'Uug vom agra­
rischen Umland 11 lind die gemischte Industriestruktnr lassen ein 
ausgewogenes Verhälinis VOll Arbeitsmarkt und Wechsellagcn er­
warten. 

1.3 Arheitslosigkeit und Armenuntcrstiitznng in den Quellen 

Auf diesen eJwaigen Zllsammelllwng weisen die ~l1ell(~n III so 
ausreichender Fülle llin, dnH der Ausgangspunkt vorläufig: ge­
sichert ist. Olme hier schOll klären zn kÖllllcn, wallll ulld wie 
die CcmcindcvcrwaHllllgcn hei Arbeitslosigkeit aktiv Wll 

ergib! sieh immerhin eil; ll11gefiihres Bild V01ll allgclllcirwlI Auf­
treten dieser öffentlichen Hilfe. Dcmnach ist ArmeILllllterstiitzlIl1g 
während der ge s a 111 tc n in Betracht kOHlmenden Per iod e als 

MaIlnahlJle ZII heobachlcn: 

..Da si(h aber sleis frelntlP Arheiter zu dem nied rip;en Lohnsatze yon 1 
10--12 Sgr. Wglidt anhieten, so hlilt "idl die Direktion !licht für ver­ ! 
pfIiclltet, im Interesse der Stadt lind der so zahlreichen IInb(~sdlii I 
ü~n einheimisdJeIl A rheiter eillell höheren Lohn Zil bewilligcu, I 

Folge Jliervon ist, da/! audl die fremden Arheiter alshald dem ! 
verfallen und alsdann de r olllleh i 11 so seh I' i n A 11 S P r 11 e I.11 0 III III e 11 e II A r III c n ver wal t 11 11 


aufgebürdet werdplI." 12 n. '5. 

l~isellba hn in Eibe rfeld. 


1n eincm Bericht des Krefcldcr 13.8. 

13 heiflt es: 
 I 

11 O. Brarult, S. 9'5. 
12 HStA HegT) 13127, 97 ff. 
13 HStA Heli:D 2016. 

I 

i 
I 
I 

I 


Anforderungen 
wurden, sind natürliche 

C' Verfall der Seidcnprei'ie) 

Allen Anschein Ilach waren die Kommunen sclhst dann noch 
mit Ausgaben für Armenzweeke belastet. HIs bereits andere, um­
fassendere Systeme so:r.ialer Sicherung zu wirkcn begOllllcll hatten. 

A rbei tsloseJllllli ersüi tzuug aus Armeum itteln ist offensichtlich 
aneh unabhängig ,"on der G r ö H e der jeweiligen Gemeinde. 
Sie ist HHf dem flachen Land wie in den groHen Industriezentren 
allZU treffen; so heridLtet clwa der Landrat VOll Cladbacb am 8.1. 
1878 l4: 

"Die vierwöehigen Spenden der Armelllllltersliitzung er­
gaben in den crstcn 8 Monaten des 1877 die Dlirchschnittsltiihe 
von M 4663, wührcnd iu den Spendellpc rinden M '1')52 
resp, M 6522 Ilnd M 7090 worden sind ... : 40 ]>er~()nen er­
werhslus a:ewordcn: 90 gl'kiiudigt." 

SddieIHieh finoen sich auch eingehende Hinw(~ise Huf die Ur­

ter­

rei ­


gdührt, wehhe in l':lberfeld !lud Barmen 

worden sind dnreh die Kosteu der Cholera-


starke Steigerung der Ausgaben fiir Anucll ­
ihl'(~ Erkliirllllg 7.urneist in dcn in s(~hr vielcH Ge­

werbell ll()th imlller hcrrsdH:lId(:u Arbeils- lind Vcrdiellstlosigkeit." lG 

(1 H91 Düsse/dorf) 

Bei alledelll hleibt offen, inwieweit das AusmaH der 
des Koujunkin 

krisenlrafte 
cntsj)l'ed1Cnden 

lwt; und seh 
U 1lJ S tii nd e Z1l SLlllllU ClI kOlli Jll cn dauti! ein entlassener Ar­
beitel' A I'lllcnhilfe 

Is Hint sich die 
Hallcr fasscn: eill ZIIS;JllllllCnhilllg: YOIl 
ItlClllUltel'stiiizung isi hinreichend dokume1ltiert. Was waren die 

Bedingnugcu dafiir? !';ae!t der einen Seit.e: wie lange 
muHte ein Arbeiler VOll welcher Qualifikation arheitslos sein, 

der Armcnpflege Llni·pill1zufallen? Nach der anderell Seite: 
wal' die UnterstiiizLlllg arheitswilliger 111I(! -fähiger Armer übcr­
ha u pt iJll System kOllllllllllH leI' A 1'l1lCllpfiege yor2:eseheJl, 11 nd wellll 

his 7.11 weleher Grell7.e? 

d i c A I' rn e 11 ver w a -I t, 11 n g 
dieser tra urigen Verhält ­

2 • 

I 
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2. BESCHÄFTIGUNGSSTATISTIK DVSSELDORFS 

2.1 	 Beschäftigungsreihen als Kennzeichen konjunktureller 
Bewegungen 

Die Ulltrennbarkeit von KOlljullktur und Beschäftigung er­
scheint heute so plausibel, daß er keiner weiteren Ausfiihrung 
bedarf. So einfadl der Sachverhalt sein mag, nämlich dan Kon­
junkturtheorie und Beschäftigungstheorie zwei Seiten derselben 
Medaille sind, es verwundert doch die Unbestimmtheit. mit der die 
Materie in der älteren Literatur angegangen wird. Dies verdient 
eilJe kurze Bemerkung. 

Die Neigung zu bildhaften Beschreibungen ist um so stärker, 
je größer die Entfernung VOll einer Koujunktllrtheorie ist. Ent­
leh;lUlIgell aus anderen Bereidlen ("Symptom" 17, "Barometer" 16) 
finden sieh ebenso wie Umschreibungen, etwa "Wirkungen" 19, 

"parallele Bewegung" '0, "Aspekt" 21 oder "Anhaltspunkt" .!. Mit 
der gleichen Beliebigkeit werden Besdüiftignngsdaten in einen 
möglidlst langen Kanon VOll Indikatoren eingereiht. Die Voll­
ständigkeit, mit dcr soziale und wirischaftliche Sachverhalte als 
koujullktllrubhiingige ,Aspckte', ,Barometer', ,Symptomc' zusam­
mengestellt werden, vcrmag nidlt über den Mangel cines Begriffs 
VOll Besdlliftigullg und Konj unktur hinwegtäusdlGlI. Dieser Illetho­
disdae A llsutz scheint von ciner gewissen Begeüiterilllg fiir ,Wellen' 
uls Form iiher!tuupt herzllrührc;1 und geht eiuher mit eiuer Ilnter­
sdliedsloscn Indizierullg jeder verfiighürell }leihe 23, Marx 24 und 
Keyncs 25 dagegen hestilllmen die Besdüiftigullgsfunktioll illl syste­
matis('hen Zusall1menhang eiller KOlljuuklllrtheorie. Danu erst 
zeigt sich das Gewicht, das dem Bcsdüifiiguugsindex fiir dic histo­
rische und vorausschauende Konjllllkturbesdncihullg zukolllmt ". 

17 1. A. Sc h II m pet er, S. 20. 

18 K Wa gc III a 11 n, S. 126 

19J.Jastrow Vorwort,S.I. 

20 J. S () U d c k, 52. 

·'W.II. Bevcrid 

22TASchu 

2:\ 


seine Kritik der 
mas, So('ia! Aspec(s of 
Wirtsdmf t liel!eu Wedlscllagen) 

24 Kapital, Murx-Eng'ds-Werke 
324 Cf., Hr, S. 191 ff., S, 386 ff., 

25 AlIgemeinoÜ TIJ{~orie Kup. 
26 Zur n'euercn Diskussioll der 

Anmerkungen zur Allssagefiihigkei t 
schartsdicllsl 1971 (51), S, 194---6; H. J. Ti III XlI 

sagefiihigkcit von Konjuuktnrlndikatorcn, in: 
31'6---:383; H. G ra b crs, Eille Anmerkung WIll _ 

ler Indikatoren, in: Statistische Hefte, NF 12, 1972, S.319-22; S. H. 
II y mau s, On the Use of leading Indieators tö predict cyclical turning 
points, in: Brookings Papers 1973. S.339-375. 

Beschäftigungsreihcn haben für die vorliegende Untersuchung 
darüberhinaus besonderen Wert, weil sie allein konjunkturelle 
Schwankungen über den Arbeitsmarkt an den Armenstand wei­
terleiten. Mengenindex (= Besdüiftigungsstatistik) und Preis­
index Lohnstatistik) der Ware Arbeitskraft geben den Rahmen 
ab für die U 11 mit tel h a r Ii 0 z i ale n Aus wir k u n gen 
von Weehsellagen. 

2.2 	Quellen und Literatur zur BesChäftigungsstatistik in DeutsCh­
land im 19. Jahrhundert 

"In Deutschland basieren bisher Untersuchungen über die Besdläfti ­
m und -struktur vornehmlich auf den Ergebnissen der 
Gewerbe- und Berufszählungen ... ; fii r Konjunkturstu­

dien sind sie llnbrauC'hbar, da die Zählungen nur in relativ groQen
Zcitahstiinden vorgenommen wurden." 27 

Dieser Mangcl und seine Bedeutung sind selhst in der neuercn 
stadthistorischeIl Forschung oft unterschätzt worden. So vcrwen­
det Köllmanll in seiner Barlll(~r Monographie Berufs- ulHI Ge­
werhezählungen fiir eine Darslelluug der ödlidlenWirtsehafts­
struktur; ob diese jcdoch konjunkturelle Abläufe überhaupt wie­
dergehen können, wird llicht geprüft. Der Autor kanIl es daher 
bei einer beschrcibenden Kennzeidlllung der Konjunkturen mit 
Hilfe der Terminologie Spiethoffs belassen 28. In einer Arheit 2. 
jüngercn Datums zur Wirtschaftsgcschichte im 19. Jahrhundert 
wird sdllicht das Fehlen '-Oll Zahlenmaterial für cille BeschiiHi­
gungsstatis!ik kOTwtatiert. Überhaupt ist eiue gewisse 
angesichts der "Schwierigkeiten ... der Qucllcnlag'c" "0 

Die nachfolgende Stati,;iik versucht diese Liid((! zu fiillcll, ill­
dem sie Aussageu lllH(:ht iiber den jiil1l'lichcn Besdüifligungsstand 
in dcn widltigstclJ Industriehetrieben einer westdcutschell GroH­
stadt YOlU Beginll ihrer Indllstrialii"\ierullg his ZUI' Jahrhundert­

es bedarf dnzll eines sorg;fiilüg;(!11 Naehweises dcr 
als hekunllt geltenden QlIe][cn 
dcr entsDrechcuden Literatur. 

Nach dCII TI' ä g; c r 11 deI' Erhebungen liind zu lllllersdlCiden: 
1. die staatIidIeIl, 
2. die komm \I 


.,. die privaten, hallpto;iichlich gewerkschaftlichen Erhcbllllgen. 


der dL 

Triel' 
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Die ErseheiuuTIgsweise läRt ci TI mal i g e und re gel m ä Ri g 
wie der k ehr end e Erhebungen zu. Ein mal i g e Statistiken 
sind eher anzutreffen bei Arbeiten mit groRem F:rhebungsgebiet. 
Das hiingt mit dem bedeutenden Aufwand an Kosten und Organi~ 
satioll zusammen, den eine weit räumige und periollische Enquete 
damals erforderte. Zu nennen silld hier vor allem 31 folgende, vom 
preuHischen statistischen Bureau oder vom statistischen Reiehs­
amt ausgehende Arbeiten: 

die GewerbC';:ählulIgell, die von 1849~~61 in Dreijahresah­
st.änden stattgefunden haben 32, 

- die Berufs- und Volkszülllung vom L 12. 1871 33; 


die Volks- und Gewerbeziihlllng vom t. 12.1875 34 ; 


die J':nqucte über Yraucn~ und Kinderarbeit von 1876 35 ; 


die ErhdJIIlIg üher die öffel1t1iclle Armellpflege 1882 36 ; 


-- die Volks- 1111(1 Berufsziihlllllg vom 5. 6. 1882 37 
; 


die Berufs- uud Volkszählung vom 14. 6.1895 und 2. 12. 1895, 

gleichzeitig Erhehung iiber Arheitslosigkeit 38; 


die Eflqll(~te iiber die BesclJiifligllllg verheiratetet" Frauen 

VOll 1898 a"; 


die Berllfs- ulld Betrichsstatistik von 1907 4
"; 


die Staii:stik iilH~r die gesetzliche Krallkellversichel'tlilg von 

1909 ". 


Viir eine UlllerSlldl1l11g" die ~ich vor allem am Verlauf der Kon­
junktur orientiert, i~t eille kouiiuuierlichc Jahresreihe 
wertvoller. Punktuelle Er-IH.J.llllIgen lassen sich illl iihrigell oft 
Kl'i!cri(~11 1I1HIIL" .. _,.f_Ll ,,;_L, .,~.""L,;"L,,, '2 

Von den He i he n kOllllllen daher als in 

die VOlll MinisteriuJl} fiiT llumlcl IIlld Cewerbe 
gehCltell Beridde der Vabrikill.spcklol'cn, in Prennen vlcr­

ich ah 1876. illl Beiel! 11" IH79 '13; 
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der 

die Angaben über den Milgliederbestand in der Kranken­

und Unfallversicherung des H.eichsversicherungsamis H; 

die Angaben iiber Mitgliederzahlen in den Ort8-, Betrieb8­
und eingesduiebenen Hilfskassen, nach Gemeinden und 

Monaten im H.eichsarheitsblatt 45; 


die Ermittlung der Rechnungsergcbnisse der Berufsgenos­

senschaften und InvalidenversidlcrnngsaI1stalten 1909 '., 


Einige empirische Arbeiten 47 über Beschäftigung verwenden 
den Mitgliederstand in den Sozialversidlerungen, um daran das 
Auf und Ab der Beschäftigung darzllstellen. Diese Quellengattung 
hat leider den Nachteil, dan sie nicht iiber 1884 zuriiCkreicht. Ein 
ähnlicher Mangel haftet auch dem Material zn\' kOllllllllualen Ver­
sicherung von Arbeitslosen an. 

Gegcn Ende des 19. Jahrhuuderts tauchte iu der öffentlichen 
der Gedanke auf, den Arbeitslosl:n im nahmen der Ge­

meinde durdl eiue rl1idltversieherung zn helfen. Es ersdliell 
angebracht, die his dahin privat IJetriehenen Arheilsnadlweise 
ller Aufsieht der Stadtverwaltullg zu unterstellen. In diesen Zu­
sammenhang gehören die Er he h n n gen der sm<!te über Be­
schiiftigung'. Das statistische Material dieser Art ist seHen vor den 
90er Jahren lIachweishar. So wurde die erste A ('bei tSlludlweis­
ste\le in iiffclltliehcr Haud 1865 in Stuttgar! errichte!. Bcrlin 
erst 1883, be\'or die anderen Städte in den 9{)er Jahren nachzo­
gen 48. Von gemei nd lichen U n lersucllllngl'll si nd 7,U erwiih nen: 

die Erhebung A FL';/""('!'1lIiHI" 11,2' in Pr'eunen wiihrclld des 

Jahres 1894' "; 
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bürokratischen Apparat verfügten. Diese Zählungen sind dabei 

bei weitem nicht so ergiebig wie die der britischen Trade Unions 53, 


Vor allem reichen sie nicht befriedigend weit zurüt?k; 


die Zählung der Arbeitslosen am 31 Orten durch die örtlichen Ge­

werksdlaftsverbände von 1892 54; die Mitgliederzahlen der Gewerk­

sehaften ab 1903 vierteljährlich, ab 1911 monatlich, ab 1919 für alle 

Verbände des ADGH 55. 

den zahlreichen verstreuten Einzclerhebungeu ragen her­
vor 

die Berliner von 1909 56 ; lInd 

die rcichsweite Zählung des Allgemeinen Bauarbcitervcrbandes von

1911/2 S1, 

Von der Forschung (Degen, rohle, Kuezynski, Bry) wurden 

bislang die Jahresberidlle des Vereins für die hergbllulidlen Inter­

essen des OLerhergamlshezil'ks DortmulHI bevorzngt. Sie geben 

den BesclliifligullgsRtulll1 lind die Durdl1;chniHslöllne auf Bezirks­

ebene pro Jahr an 5", 

Eine systematische Sichtung VOll Qnellen zur historisdiell Er­

forsdlllllg der Arheitsmarkt.- und BesdliiftigungsstaIistiken, wie 

sie die hritischen "Lahour Statislies" bieten, fehlt leider im deut­

sdlen SprachruUlll ••. Nur einen unvollständigen Ersatz kann daher 

der hier zusUlllluengestellte LiteraturuLl'if! VOll Titeln mit weite­

ren Quellcllverweiseli hieten 60, 
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IDie Statistik in DClltsdlland nach ihrem heutigen Stand, für 

2.3 Belegschaft, Kassenmitglieder, Bernfs- nnd Erwerbstätige 

Auskunft zum Beschäftigungsstand an einem Ort liefern neben 
einmaligen staatlichen Zählungen die Mitgliederverzeichnisse 
der lokalen Krankenkassen sowie amtliche Angaben zum Beleg­
schaftsstund in den einzelnen Betrieben, Die nachfolgenden über­
sidlten basieren daher auf Hinweisen zur Bel e g s e h a f t der 
grölHen Düsseldorfer B e tri ehe. 

In einer solchen Bel e g sc ha f t s statistik sind Gewerbe- und 
Beruflizählungen nur begrenzt verwendbar, da sie nach anderen 
Gesichtspunkten zusammengestellt sind, etwa nach der Berufs­
zugehörigkeit, dem Gewerhezweig usw, Für einige Lückenjahre 
war eH jedoch erforderlich, Daten untersfhiedlicher Herknnft zu 
kOllILinieren. Zwei Arten VOll Informationcn sind dabei zu unter­
sdlei(kn: einmal solche, die mit grüHer Wahrsc:heinlidlkeit "vor 
Ort". d. h. im Betrieb entstanden sind Hnd dunn an BehUrdell oder 
pl'i\"Llte Körperschaften weiJergeleitet wurden ~HamlelskU!nmer­
hcridlte, Verwaltungsherirhte. Betrichskrnnkenkassenlisten}; da­
nehen rlie A nga hell um tl idH~n lT l'spru ngs wie die sügellu Huten Zei­

die Berid!le rlel' Fuhrikillspektoren und r~llqllctell 6'. 
Quellen. die sidl nhendreill uodl anf verschiedc:ne Gruppen 

VOll Besdüiftigtcn beziehen. lassen somit nur SclH hegrenzt eine 
kurzfristige Komhination der Aufgahe zu, Dies soll ein 
vernIlsehulll iehen: i 111 Juhre 1H5H WH rden iJl Diisseldol'f II nter rler 
Kategorie ,Fabrikarbeiter' yom Han<leIskallllllcl'hericht 2600 Per­
sonell aufgeführt", dageg(,ll in cler Cewerher,äldullg nur 1306 63

• 

Als MiJglieder der lJnlcl'sliitzungsk<1sscu Textil, Tabak und Me­
tall werden dagegen 16,5 Arbeiter geullHlll 04, Begriindel isl diese 
erltehlidlO Ahweichung in der llnlersehiüdlidl('JI TrenlJung VOll 

llamlwcrk lind ludustrie durdl llandel"kmlllller ull(1 Slaal. Die 

C. v, !vfayr. hl'sg, von F. Z ü h Il 2 Bde, 1911, II S, 43 ff., 2'ß ff.. '187 H., 
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daten. Es muß daher ausreichen, die durchschnittliche Lohnbe­
wegung im Metall-, Bau- und Textilgewerbe an das vorhandene 
Material anzupassen. 

In der folgenden Tabelle 8 sind die wenigen, einigermaßen 
zusammenhängenden Reihen von Tagelohnsätzen Diisseldorfer 

Tabelle 8 

Tagelohnsätze einiger Düsseldorfer Industriebetriebe 
(untere und obere Grenze bzw. Durchschnittssätze) 

Dreher Windscheid Gahlen Kattun- Weismüller Hochdahler 
Draht- Gießerei Drahtstift- druckerei Blechwaren Hütte 
fabrik fabrik 

\:~ 1864 	 1,50/ 
4,­

1866 0,70/ 0,50/ 1,70 

4,- 4, ­

1867 0,60/ 2,25 0,75/ 1,70 

3,- 2,50 


1868 2,25 

1869 2, ­
1870 1'.,40/ 2,25 


4,50 
1871 1,20/ 2,25 

4,50 
1872 1,501 1,501 2,50 

5,50 3,30 
1873 1,401 2,75 1,201 

6,- 6, ­
1874 1,50/ 1,20/ 3, ­

6,- 6,-

Hochdahler 	Haniel + DEDI Hohen- Hahn PDC Weyer 
Hütte 	 Lueg Eisen + zollern Röhren- W alz- Waggon­

Bergwerks- Draht Lokomotiv- fabrik werk Fabrik 
ausstattung fabrik 

1875 2,701 4,02 

1876 2,70/ 3,86 3,51 

1877 3,30 3,40 2,501 

8,33 


1878 2,701 3,43 3,10 

3, ­

1879 2,60 ,
3- 2,40/ 
3, ­

1880 2,80 3,05 
1881 3;04 3,45 2,501 3,50 

10,­
1882 3,28 3,17 2,801 3,54 

10,­
1883 3,23 3,27 3,39 
1884 3,22 3,16 3,52 
1885 3,03 3,35 

(nach Handelskammerberichten der betreffenden Jahre) 



Tabelle 11: 

1894 Düsseldorfer Sparkassen in 
(in Ofo) Sparkassen Preul1en 167 

60M 27,3 29,1 
60- 150M 14,9 16,0 


150- 300 M 13,4 14,1 

300- bOOM 15,7 15,4 

600-3000M 24,7 21,8 


3000- M 3,7 3,3 

Durchschnittliches Guthaben und. Sparfreudigkeit (Ofo-Anteil der Sparer 168 

an der Bevölkerung) 

1890 1893 1899 
Guthaben % Guthaben °lf) Guthaben °/0 

Berlin 299M 26,4 312M 27" 357M 37,0 
Breslau 313 M 27,3 320M 29,6 301 M 33,0 
Köln 420M 16,9 449M 19,7 474M 30,5 
Frankfurt 649M 38,5 572M 39,1 675M 43,4 
Düsseldorf 745M 25,7 698M 20,2 635M 27,2 
max. Dortmund 979 M Bremen 86,8 Altona 1712 M Bremen 87,0 Aachen 13S2M Bremen 89,6 

Charlotten- Braun- Charlotten- Braun­
min. Braunschweig 42 M burg 6,3 schweig '38 M burg 9,0 schweig 27 M Duisburg 16,5 

167 G. E ver t, a, a. O. 
tr'\ 168 StaL Jb. dt. Städte III, S. 172; V, S. 225-6; X, S.149. 00 


